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K. Jnfanterie.

Ererjierreglement für tie Snfanterie:
©oltatcnfcbulc;

f efotonö- unt Äompagniefcfente;
Bataiüonöfcfeulc;
Brigatcfcbulc;
Sägerbicnft. — Sluguft 1856. (SRocb niefet

erfebienen.)

Snftruftion für tie Berfertigung ber Snfan-
teriegewebr« untBtftoleiiinuttttion, Berlatutig
in bie Äaiffon«. — 25. Sütärj 1840.

Snftmftion über tie Bftidjtcn unt ten ©ienft
teö 9Bagenmeifterö. — 25. Wai 1848.

L. ©ffunbljeiUbtcnft.

Snftruftion über taö Berfabren bei ärjtlicfeen
Befreiungen »on gebredjltcbcn Wilitärö. —
25. Sloocmbcr 1840.

©pejiatinftruftion für tie grater mit Witt*
tärfranfenwärter ter eitg Slrmee. — 28.
SRooember 1840.

SReglement über ten ©efiinbfeeitöticnft. —
1841.

SReglement für tett ©anitätötienft in eitgett.
gagern, mit Snftruftion für ten ©pital-
unb Slmbütaneebicnft, Snftruftion für bie Tu
»iftonöctimrgcn atö ©ireftoren teö ©anitätö-
biettfteö auf eibg. ©affenpläßen. — 9. Stu-

guft 1842.

Snftruftion für tie ©anitätö*Offtjiere unt
Äriegöbeamten ter Slmbütanccn unb ftänbi-
gen ©pitäler ber eitg. Slrmee. — 2. Wärj
1842.

Snftruftion über ten ©ienft unt tie Wanb'oer

ber Slmbülancefourgon ter eitg. Slrmee. —
2 Slpril 1844.

SReglement über ben ©ienft ter Bfertärjte. —
16. S«fi 1846.

SReglement für ten ©efuntbeitötienft in ten
»erfefeictenen ©eftionen ter militarifdjen
Snftruftion. — 2t. Wärj 1852.

f
<&$weifc

Slttö ben Berbanblungen ber eibg. 9?ätfee beben mir fol*
genbe ntilitarifefee ©egenftänbe feerPor. SlllerPorberftPer*
sanfte bet^eratfeung beö Berwaltungöberid)teö<£r. ©ene^

ral<Tufour bie Umliefet unbSfeatigfeit beöGljefö beö eibg.

Wilitarbepartementö in ber legten (Srife unb mit Pollem

9tedpt ftimmte ber Stfationalratfe baju. ©en Snfpeftoren

ber Snfanterie wirb ju ben widjtigern Snfpeftionen ber

Beijttg Pon Slbjutanten geftattet; wir featten feier eine

weiteraefeenbe Beftimmung gewünfd)t, benn gerabe foldje
Snfpeftionen finb für jüngere ©eneralftaböofftjiere attefe

ein Bilbungömittel. Beibe JRä'tfee bewilligten bie ©rün-
buna, ber ©teile eineö (Sfeefö beöBerfonellen, ber jugleicfe

Oberinftruftor ber 3nfanterie ift. ©er ©tänberatfe be*

fdjloft bie SBerfe öon Bafel, bie im SBinter gebaut würben,

ju fcfeletfen, bagegen bie Pon (Sgliöau beijubetjal-
ten. Heber baö Srace beiber Sinien merben in ben

näcfeftett »Jtummern ber Wilitärjeitung auöfüferltcbe Be-
fpreefeungen fommen.

Wit Bebauern melben mir, baft beibe 9tatfee baö in
SRro. 46 unb 47 mitgeteilte Oteorganifationögefefc ber
ÄaPalltrie öerworfen baben, offenbar nur burd) bie

ÜJiTitfftdjt auf einige Beftimmungen, bie einjelnen Äantonen
lä'fttg fallen würben. SBir feaben mit »ielen Äaoaflerie-
Offtjieren gefprodjen unb alle erflärte» \tcp für baö ®e-
fefc, allerbtngö glaubten fte aua), eö follte nod) ein

©elbbetrag bem 0ieiter öerabfolgt werben alö Sleqniöa*
Ient für feine Sluälagftt, aber fie faben in biefer Uteorga*

nifatton baö einjige £eil für ibre fdjöne, leiber fran*
felnbe SBaffe. SBir feoffen, baö eibg. Wttitä'rbepartement
werbe fein Brojeft niefet fo leiefeten StanftS aufgeben,
fonbern geftüfct auf bie ©ewalt ber Sfeatfacfeen baran
feftbalten.

©cfelieftlia) erweifenen wir nodj baft befcfeloffen würbe,
jaferlicfee Sruppenjufanimenjiige abjufealten unb baft ber

barauf bejiigücfee Ärebit »ott gr. 300,000 in jwei jäfer*

lidje Ärebite »on je 150,000 gr. getfeeilt würbe.

<b<$tt>eiajbaufer'fe3ie (Sortimentäbucf^anMuna
in üPafel.

IWilitärwiffenfdjaftltdje Neuigkeiten.

Slftetf, bie ©efectjte unb ©ajlacbten beiSeipjig. 2.Sluö
gäbe. 1. Sieferung gr. 6. 70

SMntyer, neue ©ijfteme ber g?lb*Slrttllerie»
Organifation

geller, Seitfaben für ben Unterriebt im Ser-
rainaiiftie&tneii

&lilitän<&nct)tlopäbie allgemeine. 1.
Sieferung, (wtro »ollftänbig in 36
biö 40 Sieferungen)

^ß....|., Slnleitung jur Stefognoöjirung beö

SerrainÖ. 2. »Huftage

— Saftif ber Infanterie unb Äapallerie.
3. »Auflage

9füftotn, ber Ärieg unb feine Wittet. Boll-
ftänbig erfdjienen

»»dfetnarba/gelbbefeftigungöfunft. l.S'fel.

Zehntel, ber gelbjug ber Bapertt »on
1806—7 in ©cfelefien unb Bolen

10. 70.

3. —

1. 35.

8. —

7. —

13. 35.

14. —

12. 90.

15. 05.

12.

6. 05.

edfeubcrß, £anbbucfe ber Slrtilleriewtffen»
fefeaft. WitSltlaö.

<&>d)U>int, bie Stnfangögrünbe ber Befefti-
gungöfitnft. 2. Slufl.

Science de l'Etat-Major General par J. defl.
Ueber bie Bergangenfeeit unb Sufunft ber

Slrtillerie Pom Äaifer SRapoIeon HL

Borlefungen über Ärtegögefcfeicfete Pon 3.
». £. 2 Sfeeile

$8tc¥ebe, »ergleicfeenbe (Sfearafterifttf ber

öftreid)., preuft., engl, unb franjöftfdjen

Sanbarmee.

ffliiücitin, ©efdriefetebeöÄriegeöföuftlanbö
mit granfreidj i. 3- 1799. 1. Bnb. 12. 90.

Wliillet II, bte ©runbfätje ber neuen Befe*
ftigung 3. —

^JotcDin, Slbrift ber ©ninbbegriffe beö gra*
pfeifefeen ©eftlementö

23. 25.

7. 75.

1.50.
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X. Infanterie.

Vxcrzierreglemcnt für dic Infanterie:
Soldatcnschulc;
Pelotons- und Kompagniefchule;
BataillonSschulc;
Brigadeschule;
Jägerdienst. — August 1866. (Noch nicht

erschienen.)

Instruktion sür die Verfertigung der Jnfan.
tcricgcwehr. und Pistolcmnunition, Verladung
in die Kaissons. — 26. März i«40.

Instruktion über die Pflichten und den Dienst
des Wagenmeisters. — 26. Mai 1848.

Ii. Gesundheitsdienst.

Instruktion über daS Verfahren bei ärztlichen
Befreiungen von gebrechlichen Militärs. —
26. November 1840.

Spezialinstruktion für die Frater uud Mili-
tärkrankenwärter der eidg Armee. — 28.
November 1840.

Reglement über den Gesundheitsdienst. —
1841.

Reglement für dcn Sanitätsdienst in eidgen.

Lagern, mit Instruktion für den Spital-
und Ambülanccdienst, Instruktion für die Di.
vistonschirurgcn als Direktoren des Sanitätsdienstes

auf eidg Waffenplätzc«. — 9. August

1842.

Instruktion für die SqnitätS-Offiziere und
Kriegsbeamten der Ambülancen und ständi-
gen Spitäler der eidg. Armee. — 2. März
1842.

Instruktion über den Dienst und die Manöver
der Ambülancefourgon der cidg. Armee. —
2 April 1844.

Reglement übcr den Dienst der Pferdärzte.
16. Juli 1846.

Reglement für den Gesundheitsdienst in den

verschicdenen Sektionen der militärischen In
struktion. — 21. März 1862.

Schweiz.
Anö den Verhandlungen der eidg. Räthe beben wir fol

qende militärische Gegenstände hervor. Allervorderst Ver

dankte beiPerathung des VerwaltungsberichtesHr. General

Dufour die Nmstcht und Thätigkeit des Chefs des eidg.

Militärdepartements in der letzten Crise und mit Vollem

Recht stimmte der Nationalrath dazu. Den Inspektoren

der Infanterie wird zu den wichtigern Inspektionen der

Bkiznq von Adjutanten gestattet; wir hätten hier eine

weiteraehende Bestimmung gewünscht, denn gerade solche

Inspektionen sind für jüngere Genevalftabsoffiziere auch

ein Bildungsmittel. Beide Räthe bewilligten die Gründung,

derStelle eines Chefs deSPersonellen, der zugleich

Oberinstruktor der Infanterie ift. Der Ständerath
beschloß die Werke Von Basel, die im Winter gebaut wurden,

zn schleifen, dagegen die von Eglisau beizubehalten.

Neber das Trace beider Linien werden in den

nächsten Nummern der Militärzeitung ausführliche Be«

sprechungen kommen.

Mit Bedauern melden wir, daß beide Räthe das in
Nro. 46 und 47 mitgetheilte Reorganisationsgesetz der
Kavallerie verworfen haben, offenbar nur durch die

Rücksicht auf einige Vestimmunge,,, die einzelnen Kantonen
lästig fallen würden. Wir haben mit vielen Kavallerie-
Offizieren gesprochen und alle erklärten sich für das Gesetz,

allerdings glaubte,, ste auch, es sollte noch ein

Geldbetrag dem Reiter verabfolgt werden als Aeqniva-
lent für feine Auslagen, aber sie sahen in dieser Reorganisation

das einzige Heil für ihre fchöne, leider
kränkelnde Waffe. Wir hoffen, das eidg. Militärdepartement
werde sein Projekt nicht so leichten Kaufes aufgeben,
sondern gestützt auf die Gewalt der Thatsachen daran
festhalten.

Schließlich erwähnen wir noch daß beschlossen wurde,
jährliche Truppenzusammenzüge abzuhalten und daß der

darauf bezügliche Kredit von Fr. 300,000 in zwei jährliche

Kredite von je 130,000 Fr. getheilt wurde.

schweighauser'sche Sortimentsbuchhandlung
in Basel.

Wllitärwlssenschaftliche Neuigkeiten.

Astert die Gefechte und Schlachten beiSeipzig. Z.Aus
gäbe. 1. Lieferung Fr. 6. 70

Dwyer, neue Systeme der Feld-Artillerie-
Organisation

FeUer, Leitfaden für den Unterricht im Ter-
rainanfnehinen

Militär-Vncyktopadie allgemeine. 1

Lieferung, (wird vollständig in 36
bis 40 Lieferungen) "

P....Z., Anleitung zur Rekognoszirung deö

Terrains. 2. Auflage
— Taktik der Infanterie und Kavallerie.

3. Auflage

Rüstow, der Krieg und seine Mittel. Voll-
standig erschienen

Schwarda, Feldbefestigungskunst. 1. Thl.

Tchmötzl, der Feldzug der Bayern von
1806—7 in Schlesien und Polen

10. 70.

3. —

1. 33.

8. —

7. —

13. 35.

14. —

12. 9«.

Schuberg, Handbuch der Artilleriewissen»
schast. Mit Atlas.

Schwink, die Anfangsgründe der Befesti¬

gungskunst. 2. Aufl.
Seienos cke l'Ltst-Äla^or (Zönsralpsr 5. ckoU.

Ueber die Vergangenheit und Zukunft der
Artillerie Vom Kaiser Napoleon III.

Vorlesungen über Kriegsgeschichte Von I.
v. H. 2 Theile

Wickede, vergleichende Charakteristik der

östreich.. preuß., engl, und französischen

Sandarmee.

Milicitin, Gesckichtedes Krieges Rußlands
mit Frankreich i. I. 1799. 1. Bnd. 12 90.

Müller II, die Grundfätze der neuen Befe¬

stigung 3. —

Potevi», Abriß der Grundbegriffe des gra¬
phischen Defilements

13. 03.

12. —
6. 05.

23. S3.

7. 75.

1. 30.
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